
Amtsblatt MrKmkllcherIeitlmg.
HlR. » 4 . Dinstag den KV. Jänner »858.

R ^ . n . 7 . ^rundlasten . Ablösungs- und'
^ k 7 " ^ - ^ k a l - K o m m i s s i o n e n werden bei
n hrere ^ ' " ' ^ " " ^^irksämtern in Krain

Iab I.l ^'^'"^' ' '"djuuktenstellen mit dem
^ ^ b ' l t e von 7 W f t . und mehrere Ak-

" ^ " . " u dem Iahresgehalte von 40«, si.
p""'W'schcr Eigenschaft besetzt werden.

liaben ln? " " < " ' " " " " ' " dieser Dienstposten
^ ^ n ^ . Y ^ ü c h r ^ r t e n K o m p e ^ z g e s u c h c
Dienstwege be der k ^ !!" ""geschriebenen
für die Personal A . ^ndes-Kommission
ten B e ^ i r k ^ ' ^ ^ ^er gemisch-
darin . ^ ' ' " K ' " n einzubringen, und
G r a / s ^ "Zugeben, ob und in welchem
beam^. ^ " " " ' der hicrländigen Bezirks-
beam en verwandt oder verschwägert sind

y der k- k. Bandes-Kommission für die
-l- erso nal - A>-, g c le g e n h e i te n der gcm isch -
ten Bezirksämter in Krain.

^^^aN'ach am !). Jänner 1858.

^' " ^ ^ Nr7 2«.
K o n k u r s - V e r l a t t t b a r u n g .

^m Sprengel des k. k. sieb. Oberlandes-
»Mcytes s^^ mehrere provisorische Gerichts-
"djllnktenstelleu mit dem Iahrcsgchalte von
5<W si. zu besetzen.

Diese Gerichtsadjunkten werden den hierlcin-
digen Bezirksämtern zur ausschließlichen Dienst-
leistung im Iustizfach.? zugewiesen werden, und ha-
ben in so lange sic provisorisch sind, auf cine Vor-
l'ückl.'ng in die höheren Gehalts-Kategorien
eben so wenig einen Anspruch als auf Diäten
U"^ Diätenpauschalien, werden jedoch bei der
^ctzung systcmisirter Adjunkrenstellen nach Ver-
dienst berücksichtigt.

Weilers sind im Sprengel dieses Oberlan-
desgerichtes 38 adjustirete Auökultantenstellcn
zu besetzen.

Bewerber um obige Dienstesposten haben
lyre nach Vorschrift des Gesetzes vom li. Mai
585'l, N. G. B. Nr. 8 l , einzurichtenden Ge-
suche, in welchen die Nachweisungen über das
Alter, den Stand, die Religion, Sprachkennt-
"life, zurückgelegte Studien, die allfällig ab.
gelegten theoretischen und praktischen Prüfungen
Und etwaigen Verwandtschaftö-Verhältnisse mit
hlerländigcn Justiz. Beamten zu liefern sind,
durch ihre vorgesetzte Behörde, und falls sie
'ucht in l. f. Diensten stehen, durch die vorge-
setzte polnische Behörde binnen 4 Wochen, vom
Tage der ersten Einschaltung in der »Wicner
^'ltung, an das Präsidium des k. k. siebenbürg,
^derlan^gerichtes gelangen zu lassen.

Den Bewerbern um Auskultantenslcllen aus
den deutsch-slavischen Provinzen wird ferner bc-
dcutct, daß ihnen bei nachgewiesener Dürf-
« A " " " " """ 's««! . Vergütung von , si.
Convent.-Münze sür jede bis zu'ihrem neuen
Bestimmungsort zurückgelegte Meile zugestanden
Wird, und denselben bei einer entsprechenden
und ersprießlichen Dienstleistung nebstbei auch
Remunerationen bis zu dem Betrage von N)<> ss.
in Aussicht gestellt werden.
Z"Ä^ n^(i) n l sN ' r?^ " ' ^ ^^ .
Wiederholte öffetttl. Ausschreibung

H»NI

Verlauft des ärarialen Schwefel - und Koh-
lenwerkes zu R a d o b o j im Waraodiner

Kreist, des k. k. Kronlandes Kroatien.
Vom k.k. österreichischen Finanzministerium

wird hiemit wiederholt bekannt gemacht, daß
das arariale Schwefel - und Kohlenwerk Na-
doboj in Kroatien, sammt Zugehör, i>n Wege
der öffentlichen Versteigerung käuflich an die
Privat-Industrie überlassen wird.

Dieses Schwefel - und Kohlenwerk liegt an!
der nordwestlichen Grenze des Warasdiner Kreises
des Kronlandes Kr"at^en, zwischen Krapina und
Warasdin, in einstündige» Entfernung vom ersteren
Orte und beiläufig 5 Meilen von der südlichen
Staatseisenbahn entfernt.

D e r W e r k s komplex besteht:
n) I n sechs Grubenmaßen und vier Freischürfcn

auf zwei Schwefel-Flöhe;
l>) in fünf Freischürsen auf 4 , mehr oder we-

niger bauwürdige Flöhe reiner Kohle, in gerin-
ger Entfernung vom Schwefelhüttengebäude.
Auf beide Mineralien wird mittelst mehreren

Tag - Einbauen ein geregelter Bergbau im
größeren Umfange betrieben, so wie die
Schwefelhütte sich im steten Gange befindet;

c) rn Inventarial'Vorrathen, nämlich: Grund-
stücken, Manipulations-, Wohn- und Wirth-
schaftögebäuden, Distillations- und Sublimir-
Ocfen, Maschinerien und sonstigen Werks-
Einrichtungen, im Gesammtwerthe von circa
25MW Gulden.

Nähere Auskünfte über diese Verkaufs-Ob-
jekte können sammt den Lizitations-Bedingnissen,
sowohl in Nabobs selbst, wo die k. k. Werks-

l Verwaltung beauftragt ist, allen sich dort mel-
denden Kauflustigen, bei Besichtigung dieser
Objekte und bei Einsichtnahme in die Karten
und Rechnungen, bereitwillig an die Hand zu
gehen, als auch bei der k. k. Berg - und Forst-
Direktion in Graz, endlich auch beim t. k. Fi-
nanzministerium jederzeit eingeholt werden.

Die mündl iche V e r s t e i g e r u n g der
obigen Verkaufs - Objekte wird beim k. k. Fi-
nanzministerium in Wien am At. März »858,
Mittags 12 Uhr, stattfinden, bis zu welchem
Zeitpunkte auch schriftliche Offerte daselbst
angenommen werden. Dieselben sollen m das
Präsidial-Bureau des k.k. Finanzministeriums
in Wien versiegelt unter der Aufschrift:

» O f f e r t e f ü r R a d o b o j «
abgegeben werde», und im Wesentlichen Nach-
stehendes enthalten:

1. Die Bezeichnung des ausgebotenen Ob-
jektes, übereinstimmend mit der vorliegenden
Kundmachung und mit genauer Berufung auf
den obcn angegebenen Versteigcrungstermin.

2. Die Bezeichnung des angebotenen Kauf-
schillings in einer einzige», mit Ziffern und Buch-
staben ausgedrückten Summe in Conv.-Münze,
Zwanzig-Guldenfuße.

3. Die Erklärung des Offerenten, daß er
Ilch den zu dlesem Zwecke bekannt gegebenen
LiMtionsbcdingn.ssen, welche bei den im näch-
sten Punkte bezeichneten zwei öffentlichen Kassen
unentgeltlich zu haben sind, und von denen
ein Mlt semer Unterschrift versehenes Exem-
plar dem Offerte beiliegen muß, vollkommen
und undedmgt unterwerfe, und sich verpflichte
den Kaufvertrag mit dem Montan-Aerar auf
Grundlage dlcser Bedingnisse sofort abzuschlie-
ßen, sobald er als Bestbieter anerkannt wird.

4. Ein zchnprozentiges Vadium vom Ge-
sammtau^usspre.ie pr. ,<»<>.<><><> st, „ , ^ Zehn-
causend Gulden « ^ , , entweder in Barem oder
in öffentlichen, aus .«onu.-Mze. und den Ueber-
bringer lautenden haftungsfreien Staatspapieren
nach dem Kmswerthe des Erlagstages, wobei
jedoch die Staats,chuldvcrschreibungcn aus den
mit Lotterie verbundenen Anlchen nicht über
deren Nennwerth angenommen werden, oder
endlich mit dem Erlagscheine der k k. Berg-
und Forstdtrektionä-Kasse in Graz, oder der
k. k. Bergwerkä.Produkten-Verschleißdirektion in
Wien ubcr den bei einer derselben stattgefunde-
nen Erlag des eben bezeichneten Vadlumö.

.->. H,c Unterfertigunq mit dem deut l i ch
geschriebenen Tauf- und Familien-Namen, dann
Wohnort und Charakter des Offerenten.

8. Die Erklärung des Offerenten, daß dieses
Offert für ihn schon vom Tage der Ueberrei-
chung an, volle Verbindlichkeit habe, und daß
er sich des Rücktritt-Befugnisses und der im
§. 862 des a. b. G. B. gesetzten .Termine
begebe,

7 Wenn mehrere Anbotsteller gemeinschaft-
lich ein Offert ausstellen, so haben sie in dem
Offerte beizusetzen, daß sie sich als Mitschuld-
ner zur ungetheilten Hand, nämlich Einer für
Alle und Alle für Einen, dem Aerar zur Er-
füllung der Kaufbedingungen verbinden.

Zudem müssen dieselben in dem Offerte jenen
Mitofferenten namhaft machen, an welchen alle
auf dieses Kaufgeschäft bezüglichen Mitlhcilun.
gen und Zustellungen mit der Wirkung sollen
geschehen, als wäre jeder der Mitofferenten be-
sonders verständigt worden.

Schriftliche Offerte, welche den oben ge-
stellten wesentlichen A n f o r d e r u n g e n nicht
vollständig und genau entsprechen, haben über-
haupt keinen Anspruch auf Berücksichtigung;
dasselbe gilt auch von allen schriftlichen und
mündlichen Offerenten, über deren persönliche
Befähigung zum Bergbaudesitze, auf Grund
des H. 7 des allgemeinen ö'sterr. Berggesetzes,
ein Zweifel vorwaltet.

M i t dem erklärten Bestbieter wird der
Kauf- und Verkauf-Vertrag unter Rückdehalt
des eingelegten Vadiumö unter Vorbehalt der
Allechöchsten Genehmigung Sr . k. k. apostol.
Majestät abgeschlossen, dagegen allen übrigen
Offerenten ihre Vadien sogleich zurückgestellt.

Der für die Eingangs berührten Verkaufs-
Objekte ermittelte Gesammt-Schätzungswerth
von I0O.MM si. (Einhundert Tausend Gulden
Konv. Mze.) wird bei der mündlichen Lizication
als A u s r n f s p r eis angenommen werden.

Wien am 4. Jänner »858.

Z. 27. n ( l ) * Nr. 418».

G d i k t.
Bei dem gefertigten k. k. Bezirksamte ist

der Bezirks-Wundarztenvosten mit dem Stand-
orte in Rieg, mit welchem eine jährliche Re-
muneration von tttt st. aus der hiesigen Bezirks-
Äasse und die Verbindlichkeit zur Besorgung der
Sanitätsgeschäfte in den Pfarrsprcngcln Rieg,
Göttenitz, Suchen, Oßiunitz, Farra, Banja-
loka und Skri l verbunden ist, in Erledigung
gekommen.

Die Bewerber für diese Dienststelle haben
die gehörig dotumentirten Gesuche bis Ende
Februar d. I . Hieramts zu überreichen.

K. k. Bezirksamt Gottschee, am tt. Jänner
1858.

Z. 2«. u ( l ) Nr. l843.

Kundmach unst
Von dem k. k. Bezirksamte Kronau wird

bekannt gemacht, daß in der Gemeinde ?lsiting
ein Fleischhauergewerbe zu verleihen sei, und
es werden die Bewerber um dieses Gewerbe
erinnert, ihre Gesuche unter Beilage der Lehr-
briefe und sonstigen Behelfe bis l5, Februar
»858 bei diesem Bezirksamts einzureichen.

Kronau am l5 . Dezember !857.

3> 7«. (>) Nr . l60.
E d i k t .

Von dein k. k. Bezirksamt? Oberlaidach, als
Gencht, wird hlelmit allgemein kund gemacht:

Es sei die in der Erekutio„ssache des Franz
Ogrin von Oderlaibach, als (Hcssionar des Andreas
Salier, wider Blas Tursizl) roi> Vresouza mit Be«
scheide vom !5. Oktober 1857, Nr. 436!, auf den
23, Jamie! 1858 bestimmte dritte Realfeildietung
auf den 29. März l. I . üb.itragen worden.

K. k. Bezirksamt Overlaibach, als Gericht.,
am 15. Jänner l858.



IN

Z. >2. ( l ) N>. 26.
E d i k t .

Es wird 4>lr Kciintniß gebracht, daß dac> hoch^
löbliche k. k. KreiSa/richt Neustadtl den dießl'ezirki.
gen Grundbesitzer. Mar t i» ^ ^ i , ^ z„ Sitt ich als
Verschwender zu nklären befunden habe, wornach
demselben sein Cruder Heir Josef ^eßiak, Pfarrer
in Soderschitz, als Kurator bestellt worden ist.

K, k. Bezirksamt S i t t i c h , als G e u ^ t , am
8. Jänner »858.

2 . 73. ( , ) " Nr . 17.
E d i k t .

Es wird zur Kenntniß gebracht, daß das hoch-
löbliche k. k. Krcisgcricht Neustadt! den dießbezirli-
gen Gniüdbcsitztr Johann Vouk von H t . Veit a!ö
^erjchiv^nocr zll ciklärcn befunden habe, wornach
dtms.lden frin Schwager Josef Supanzhizh j imim-
von M u l a u als Knralor bestellt worden ist.

K. k. Bezirksamt Sitt ich , als ber icht , am 8.
Jänner i858.

Z. 74. ( l ) Nr. 20392,
E d i k t ,

Das t k. städt. deleg. Bezirksgericht i» Lai-
bach gibt der M a r i a Rappe und de<« Valent in Fik,
unbekannte» Autcnth^l les, bekannt:

Es sei übt, Ansuchen des Hranz Maroulh . we-
gen der Vl l thei lung und Zuweisung der i>n Gruxo-
bucl'e dcS Staotmagistrates «,:!» Retcif. Nr. 878^l8
vorkommenden Wiese erzielten Mcistl'oles einc Toa/
satzung auf dcn 2 l , Apr i l l. I . V o r m i t t a g <» Uhr
hiergcrichts angeordnet, und ihnen zur Wahrnng
ihrer Rechte Herr D r . Anton Rack als Kurator >!uf
deren Gefabr und Kosten aufgestellt worden.

K. k. städt. deteg. Bezirksgericht Laidach am
24. Dezember 1857.

Z. «2. (?) Nr . 5004.
E d i k t .

Wei l bei drr mit Odit t vom 12. November
) 8 5 7 , Consk. Nr. 4 5 3 7 , auf den 2 l . Dcze»,bcr
«857 bestimmten ersten exekutiven Feilbietung d<r
Urban tiouschin'schen Realität in Feislritz lein Kauf-
lustiger erschienen ist, so hat es bei der zweiten auf
den 23 Jänner »855 angeordneten Tagsatzung sein
Verbleiben,

K t. Bezirksamt Rtifniz, als Gericht, am 23,
Dezember l857

H. 8«l ( l ) N l . 4054
E d i k t .

H;on dem k. k. Bezirksamte Goltschce, als G i '
richt, wird bekannt gemacht:

Es babe die erckutive Feilbictu'ig dcr zu Gun .
sten des Georg Eppich, von Ebenthal Nr. l « , auf
der im Grundvuche Gollschec l 'om. V l l F»I. l052,
Reklf. Nr . 825, vorkommenden, in Ebenlhal Nr Ki
gelegenen Ncaülät des Mathias Eppich in Fol.^e
Bewi l l igung vom 30. <^eptembrr »84«, Z. 2999,
intabnlirtcn Erbtlu'ilsfordcrung pr. 100 si. zur Hereiü,
bringlma. drs dein Josef H igmund , von Ebcnth^l
Nr, 6, aus dcm Enlschaoigungserkenntnisse ddo. 23
?lpril l 8 5 6 , Z. 700 , gcdührendcn Betrages pr,
26 s!. und der anerlaufenen Excfutionskust<n bĉ
wil l iget, lind zu dercn Vornahme die Tagsatzung
auf den 3. März l858 und auf den tl, Apri l »858
Vormittags 9 Uhr in dcr hiesige« Amlskauzlci mit
drin Beisätze augeordnet, daß solche bei der zwcitl»
Feilbictungstagsatzung auch untcr d<m wahren Neun.
lvcrthe hinlaogc^eben wird.

Wozu Kauflustige eingeladr» werden.
K. k. ^czirksaml Goltschee, als G e r i e t , am

9. Oktober !857.

Z. «4. ( l ) Nr 6>>27.
E d i k t

Hion dem k. k Bezirksamte Gotlschcc, als Ge
richt, wird hiemit bekannt geinacht:

(5s sei über das Ansuchen der Magdalcna S w e .
titsch uon Ddll 'mösel, gcac» Malhias und Elisa>
bet Petschaucr von Obermöscl, wegen schuldige!,
132 f l . E. M . <̂ . .-,. <. , in die erekutivec össenllichs
Versteig«rung der, deir, i!etzlc,n gehörigen, im Grund
buche der Herrschaft Gottschce'!'<»„, X , , Fol 1393,
im gerichtlich erhol'cne» Schatzungswerthc von lO0 ft.
C. M . , gewi l l ig t und zur'Voroahme dc,sclbt» die
Termine zur Fcilbirluiigslagsatzulia. auf den 17.
Februar, auf den , 7 . März und au, den l<i April
»858, jedesmal Vormittags um !) Uhr im Amts
filze mit dem Anhange bestimmt wo idcn , daß di,
feilzubietende Realität nur l'ci dcr lctztcn Fcllbie
tung auch unter dlm Schätzungswcrthe a» dtü Meist'
bittenden hintangcgsbcn werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grundbuchscx
trakt und die Lizitationsbedingnissc können bei dic^
sem berichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn cii,-
gtsehe,, wcrdcn.

K. k. Bczilksaint Gottschee, als Gn ich l , am
27. Oktnbei l85?.

3 7 ^ 7 ( l ) " Nr. «898.
E d i k t .

Vo» dcm I l. Bczi l l^dmlc Gcllschce. alv (Hencht.
wird dcm Ioscf Hudolin von Bcsgoui !^ , h>e,mit
erinnert:

Es habe Pctcr Wolf von Sü lgevn , wioer den»
salben die Klage auf Bczahllmg voi> 23 si,, 5»,l)
pi>:»68, 31 . Oktobt l I8ö7, ^ . <i898, hicramls ciügc'
»."acht, worüber zur summarischen Verhandlung die
Tagsalzung auf den l l . Februar l8,^8 früh 9 Uhr,
mit ocm Anhange des §. l 8 dcr alle>höchstcn (Znt-
schlicßulig vom »8. Oktober l 8 4 5 , angeordnet und
dcn, Geklagten wcgen sci»cs unbckauntcn Auscnt-
Haltes Herr Anton Oschma von Oßilixitz als l^n-u
l<„- ull n<:lul» auf seine Gefahr und Kostin bestellt
»vurde.

Dessen wi ld derselbe zu dcm Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Z l i t selbst zu erscheinen,
oder sich eirien andern Sachwallcr zi» bejicllcn und
aichcr namhaft zu machc.i habe, widligeos diese
Rechtssache mit dru, aufgestellten Kurator verhandelt

lwl'ldcn wi rd .
! K. t. Bezirlsamt Gotischee, ,ils Gericht, am

3«. Orlober ,857.

^ , 8«. ( ! ) Nr . 6 9 0 l .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamle Oottschee, als Ge>
richt, wird dem Joses ^laudacher von Logge hier-
mtt cl innc.t:

Es habe Mathias Staudacher von ^ogge. widcr
dcnsel^cn die Klage auf Eigcnlhums . Amrceniiung
der ^ u b t n Nr. l zu ilog^e «,,l» ui-u««. 3». Otto-
^" l l. I . , Z. <iU0l, Hleiamls tiDgebracht, worüber
zur »lülidlichcn Verhandlung die Tagsatzl<»g auf den
13. Februar früh 9 Uhr mit dem <'inhang< des §
29 a. G. O. angcordncl, u»d dem Geklagten wtgeü
,eil>es unbclamilc» Aulenthc.ltcs Fianz Erzauz von
Zulnt ln als t'ul'^u»«' n«l Ä«l>,li, auf seine G»'!ahl
li„o Kosten bestellt wurde.

Dessen wird dlrsell'? zu dcm Bude verstand!.-
^ e l , daß er allenfalls zu rechter Zeit s^bst zu er.
schcmel», oder sich einen andlrn Sachwalter zu be
stell'll und alilier namhall zu machen habe, widri<
^cns diese Älcchlssache init dem ausgestelllen Kurator
oerhandclt werdcn wiro.

K. t. Bezirlsaml Gotlschce, als Gericht, am
L l . Ottodcr 1857.

Z. 87. ( i ) Nr. 7147.
E d i l t.

Von dem t> t. Brzirtsamte Goltschre, alö Gc.
richt, wird l,cm Alois Glu ier vo», Merleinsl^ull)
hiermit erinnert:

Es l).'oe Paul Miklilsch, von Al lwMlVl Nr. 2 j ,
wider denseldcn dlc HUagc au, iiöschungsgislallling
«nehrcrer O.itzpusten vo» seiner Huvc >>, Al lwni te l
Nr. 21 , «ul> uruu«. 12. i)l0i>em er ,857, Z. 7 l 4 7 .
«ieramts cinglvrachl, worüber zur muncUchcn Vcr-
t)a>'.t>Iui>g dic Tagsalzung alil den 20. Februar 1858
srül) 9 Uhr mi l ?em Aüh.l!!gc l'cs §. 29 aiig. Ge-
ll.1,'ts.-Or0nulig angeordnet, und dcm Geklagten we
gen seine» »nbelaiinlen Au!ci!lhaltes Georg Muchizl)
oon ^Dbergraß als <>'ui'iztul' Ull a«'l»ln au> scüie Ge^
,ahr und Kostn, bestellt wurde.

Dessen wüd cc,scll.'c zu dcm Eüdc verstan-
o ig l l , d^ß er allc»!.alls zu rechter Zeit seldst z» er.
schtiorn, orer sich eine!, andern Sachwalter zu !.'estcl<
Ie» und anher numhait zu maäieo hade, w!c?iig<!is
duse Rechlbiachc mit dem aufgestclttcn Kurator v!r<
haiidelt weroui wird.

K. k. Bezirksamt Gotlschee, als Gericht, am 12.
November l 8 ^

Z. «8. ( I ) Nr. 758l>.
C d i r t.

Von dcm k. k. Bezirc^amte Gottschcc, als Gc-
richt, wird dcm Thomas Stimctz von Merlouz hi lr,
>nit eiini 'crt:

Es habe B las Bukovitz von Dofci l , widcr den.
selben die Klage auf Zahlung von 25 fi. ^. «. ^ ,
«nil pl'au«. 3. Dezember 1»>57, Z. 7889, hicramls
nngtvracht, worüber zur summarischen Behandlung
dle Tagsal^Uüg aus den l l , März 1858 lrüi) 9
Uhr, mi l dem Anhange des §. 16 der allerhöchste"
Cnllchließulig voin l 8 . Ottol i tr «845, angeordnet
und deli, Gctiaglcil wegen semes l inbl^nnneü Aüs-
enlhaltls Iohan-i Oschuin von OßilüNl^ als t 'm'l l-
><>>- ul! l ^ lu i l i aüf seine Gefahr und Kostm l'cstcllt
wurde.

Dessen wi ld oelselde zu dem Ende verstau.-
oigct, daß er allcnlulls ^u rechlcr Zeit selbst zu cr.
schellten, oder sich »inen andern Sachwalter zu bc>
stellen uno mihcr ualliha>t zu machen habe, wio,i-
gen^' diese .'1iecl>ts>acbe mit dem anfgcstclltcn Kura
<>.'r verhandelt werlcn wlrti.

K. r, Bezirksamt Gollschee, als Gcrich« , "m
3. Dezember l857. ^

Z 89. <I) Nr. 7335.
E d i k t

^ r > , dc>l> k. r. ÄcurksanUe Gotl'chcc, üls Ge-
richt, wird hicmit bcfaniu gcmacht -

lss sei übcr las Ansuchen dcr Mar ia I»,lke
vo» ^icnteld, gegen G.org Ionre von Lienfelo.
wegen aus dcm Urtheilt vom >0. November »850,
^ . 55735 )3736 , schuldigen 575 fi. 49 kr. (^. M .
<- «. <>, , in o e cveklltive öffentliche Versteigerung
d l r , dcm ^c^ttrn gchül>g>", im Grundbuche Gott-

schcc «>l!> 'l'n,n. V . , Fol 702, im gcrichllich nhol ' lHW
l<ol! Schätzungvwcrlhc von 200 ft, C M , gc'.villigc
und zur Vornahme derselben die Tcrmine zur Feil
bietu»a,ötags,l)Ul>g auf den 24. Februar, auf dl>'
24, März und auf dcn 27. Apr i l ls58 , jedcsM'l
Vormit tags um 9 Uhr im Amtssitze mit dem Anhang
bestimmt worden, daß dic seilzul'ietendc Rcalilcil
,iur bei der letzten Feilbi»tung auch unter dem Scbät
zlin^swerthc an dcn Meistbietenden hintangegebt«
werde.

Das Schätzlmgsprotokoll, der (Ärundbuchsep
trakt und die ^izitationsbedingniss« können bei diesem
Geiichlc in dcn gewöhnlichen Amtsstunden eingesehe»
werden. ^

K k. Bezirksan't Gottschec, als Gericht, aM
l9- November I 8 i 7 ,

Z. 90. ( ^ Nr. 7678
E d i k t .

Vo:i dem l. k, ^^szirrsanNt Gollschee, als G ^
richt, wird hiemil berannl gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Mar ia ^ankel
von Huctienegg, gegen ileonhard Meoitz von Nessel'
tdal Nr. 4 , wegen aus dem Urtheile vonl 2 M a i
l 8 5 7 , Z. 2 l 9 8 , schuldiqen 25 si. lN kr. (ZM. <- ^. <-., ,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem <
i!>tztern gehörigen. iin Gnmdblicbe n<! Gollschlr '<>>»,.
XX l l . , Fol, l 77 t i , in, gerichtlich erhobenen Schale
zungswcrthe von 220 fl C M . , gewilligtt und zur
^ionlahme derselben die Termine zu.- FeiibielunqZ'
sa>jsayu!ig auf drn 24. Februar, auf den 2 4. März
:iüd auf den 27. Apri l 1858, jcb-smal Vormittags
um 9 Uhr im Amtssitze mit dcm Anhange bestimmt
wo,den, daß dic feilM'iclende Reali iat nur bei der
letzten Feilbictung alich unter lem Schä'tzungswcrlhc
an den Meistbietenden lnntangcqeben »verde.

Bas Schatzungsproll'kvll, der Grundbuchs-
crtrakt und die Lizitatiousbcoiugluss«' können bei die-
»cm Gclichle in lxn gewöhlilichen A-ntsstundcn e>N'
qeseheli werd,'».

K, k. Bezirksamt Gottschce, als Gericht, am «2.
Dezember »857,

8. 9 l . " ( , ) N r . 777 l .
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamt? Goltschee, als Ge.
richt, lvird Inemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Johann Gramer
vo» Ntsscl lhul, durch H r n . D r . Wenedittcr von
Goltschee, gcczen Gertraud Tonke von Nesselthal,
we(,c» aus dcm geiichtlichen ^ergleich^ v^m l 7 . ^
Dttoder l 8 » l . 3. 5084, schuldigen ,87 sl. (Z, M .
«!. ». <;., in die erckulioe öffr,,tliche Fjcrsteigerlüi.a dcr,
dcm ^etztcr» geliörigcu, i>n Grundbuchs dcr He"--
schaft Gotlschee 'l'om X l l l . , Fl,'l. > 8 l 8 , im gcrichl'
lick eihoocncn Schatznnqswcrlhe von 630 f l . E M . ,
^wi l l iget Uno zur Vornahme Derselben die Termilie
zm Z.ilbietuügstagsatzungen auf den 3. M ä r z , auf
dcn t>, A p r i l und aus den 5, M a i 1858, jcdc-5«
mal Vormittasss um 9 Uhr im Amtssitze mit dcm
Anhange l'estilümt worden, daß cie feilzudielendc Nea-
l i tä l nur bci dcr letzten Fcillnctung auch unter dem
Schätzungswerthe an dcn Meistbietenden hintangcgc»
den wl'rdc.

D a s Schatzlmasprotokoll, der Grundbuchsel,^
ü'ikl und dic Lizilalionsbcdingnisse können bei dic.
scm Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstunde:, ein»
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gutlschec, a!s Gericht, am
,9 . Dezember »857.

Z ^ ) 3 , ^>) Nr. 75.
E d i k t .

u;o»> k. k Bczirksamte Egq, als Gericht, wi,0
l)ien,it kund g'machl:^ Das hochlöbliche k. k. Lal,<
o>ögcricht habe auf Grundlage der gepflogenen Er<
I,cl'un^ ten Johann Iereb , vul^t i Poglicda von Pc-
li'Iine Halls-Nr. 2^, mit dem ^,-lassc voni l 2 , I ä N '
»er l85,«, Z. 170, als 85e,schwsndfr, l,nb dcr freien
Vermögt!i5l,'crwaltuug llir verlustig zu erklären l'c<
fnnden, u»d cs sri jür denselben vor diescm k. k.
Bezirkö^crichtc Johann Scjitz von Petclinc als Ku>
rator aufß^stcllt »vorten.

K. l ! Äezirtsaml E g g , als Gericht, am l 4 .
Jänner l858

Z 94. ( , ) . Nr . 92.
^ d i t t.

Von dein k. k. Bczirköamle ^!a>is, als Gericht,
wird hicmil bekannt gemacht:

E5 sei auf frei.oilliges Ansnchcn dcs Math ias
Iancsch von Globe!, als ausgcwicscncm lcstamcn. ^
tatschen Univcrsalerbc», dir Veräußerung der in dcn V
Nachlaß dis v<rstcrbcnci,, Hcrrn Pfarrers Veonhard M
.̂a>,escb in Altenmairt l'ci ^aas gehörigcn Fährnisse, M

als: Ocl'sc:,, Kühe, l Pferd, cinc bedeutende Mengf M
Hco , Wägen, Haus-, Wirthschafts, und Zimmer- ^
ciinichtung :c bcivil l igtt, und zu derrn Vornahnn'
im Veistciqeruligowcg!.' ge^cn gleich bare Vczahluog
dic Tagsatzunq in Alteiimartt auf dcn 28. Iänncv
I. I . und nötl!l'qe»falls dc» folgcildcn Tag wäh
rend den gcsctzlichcn Amlsstundcn angeordnet worden,

K. k, Bezirksamt Üaaß, als Gericht, am 13.
Jänner 1858.


